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1 Allgemeines 

Dienstverträge für Hilfskräfte sind durch die Einrichtungen – im ZUV-Portal (https://zuvportal.uni- 
bamberg.de/Hilfskraftvertraege/) – zu erstellen. Der durch die Einrichtungsleitung (inkl. Stempel der 
Einrichtung) und die Hilfskraft unterschriebene Vertrag (alle Ausfertigungen;) ist inkl. aller benötigten 
Unterlagen spätestens vier Wochen vor Vertragsbeginn dem Referat III/3 zur Genehmigung vorzulegen. 

WICHTIG 

• Studentische Hilfskräfte müssen in Forschung und/oder Lehre unterstützen. Daher ist es 
zwingend erforderlich, dass die Tätigkeiten der Hilfskräfte überwiegend akademischer Natur sind. 
Bei Unklarheit hierüber behält sich die Personalabteilung vor, eine Tätigkeitsbeschreibung 
anzufordern. 

• Solange der Hilfskraftvertrag durch die Personalabteilung noch nicht genehmigt ist, besteht kein 
rechtskräftiges Arbeitsverhältnis und somit auch kein Versicherungsschutz! Daher darf ohne 
genehmigten Arbeitsvertrag nicht gearbeitet werden. 

 
 
 

2 Vertragslaufzeit 

Hilfskraftverträge sind mit einem Vertragsbeginn zum 1. eines Monats auszustellen. Das Vertragsende ist 
der letzte Kalendertag des jeweiligen Monats. 

Im Zuge des Tarifabschlusses TV-L vom 09.12.2023 wurde eine generelle Mindestlaufzeit von 1 Jahr für 
Hilfskraftverträge festgelegt. In begründeten Einzelfällen kann von dieser Vorgabe abgewichen werden.  Mehr 
Infos hierzu finden Sie im Formular für Begründung.  

Ausnahmehinweise: 
 
• Sollte die Dienstaufnahme durch eine Hilfskraft im Laufe eines Kalendermonats notwendig sein, 

kann der Vertragsbeginn ausnahmsweise innerhalb des laufenden Monats liegen. 
• Das Vertragsende in einem solchen Fall hat zum letzten Tag eines vollen Kalendermonats (z. B. vom 

15.04.2020 bis 30.09.2020) zu erfolgen. 
 
 
 

3 Beschäftigungsumfang 

Hilfskräfte zählen zu den „nebenberuflichen“ Beschäftigten. Der Mindeststundenumfang beträgt im 
Monat 5 Stunden. Der maximale monatliche Beschäftigungsumfang beträgt 86 Stunden. 

https://zuvportal.uni-bamberg.de/Hilfskraftvertraege/
https://zuvportal.uni-bamberg.de/Hilfskraftvertraege/
https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/abt-personal/Homepage_ab_2016-03/11_Formulare_Infos_Merkblaetter/Hilfskraefte/Begr%C3%BCndung_Vertragslaufzeit.pdf
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4 Stundensätze 

 

ab 01.04.2026 Studentische Hilfskraft 

ohne Abschluss 15,20 Euro 

mit Abschluss 16,20 Euro 

 

ab 01.04.2027 Studentische Hilfskraft 

ohne Abschluss 16,00 Euro 

mit Abschluss 17,00 Euro 

 
 
 

5 Finanzierung 

Die Finanzierung ist durch die Einrichtungen verbindlich festzulegen. Eine nachträgliche Umbuchung ist nur 
in Ausnahmefällen möglich (z. B. bei offensichtlichem Versehen). Eine nachträgliche Umbuchung in Projekte 
ist nicht möglich, da bei Projektüberprüfungen – durch die Drittmittelgeber – die Arbeitsverträge die 
Finanzierungsgrundlage darstellen. Daher muss auch für jedes Drittmittelprojekt ein gesonderter Vertrag 
erstellt werden. 

Es ist jedoch möglich, innerhalb eines Vertragszeitraums mehrere Finanzierungsquellen (gilt nicht 
bei Drittmitteln) anzugeben. Die Zeiträume sind durch die Einrichtung selbst zu kalkulieren und händisch auf 
der Ausfertigung Referat III/3 vorzugeben. 

 
 
 

6  Gleichzeitige Beschäftigung an unterschiedlichen Organisationseinheiten 
(Parallelverträge) 

Parallellaufende Hilfskraftverträge an unterschiedlichen Organisationseinheiten können nur unter den 
folgenden Voraussetzungen geschlossen werden: 

a. Die Vertragsart muss in beiden Verträgen identisch sein (z. B. studentische Hilfskraft ohne 
Abschluss). 

b. Der Zusatzvertrag muss das gleiche Enddatum besitzen wie der Grundvertrag (Ausnahmen z.B. 
EET u. Projekte). 

c. Die Arbeitszeit des Zusatzvertrages darf nicht höher als die des Grundvertrages sein. 

d. Zusatzverträge sind jeweils zum ersten eines Monats auszustellen. 

e. Bei der Erstellung des Zusatzvertrages im ZUV-Portal 
(https://zuvportal.uni-bamberg.de/Hilfskraftvertraege/) 
muss der Haken bei den Vertragsdaten im Teilbereich „Während der Beschäftigungszeit 
gleichzeitig weiter bestehender Dienstvertrag …“ im Feld „gilt weiter“ ausgewählt werden. 

f. Bei gleichzeitigem Beginn von Parallelverträgen sind die Anträge zusammen einzureichen 
(Hinweis über Parallelvertrag durch Post-it auf dem Vertrag). 

Die Hilfskräfte sind darauf hinzuweisen, dass die o. g. Voraussetzungen beim Abschluss eines Parallel- bzw. 
Zusatzvertrages bei einer anderen Beschäftigungsstelle zwingend zu berücksichtigen sind. 

https://zuvportal.uni-bamberg.de/Hilfskraftvertraege/
https://zuvportal.uni-bamberg.de/Hilfskraftvertraege/
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Die Organisationseinheiten haben dafür Sorge zu tragen, dass die o. g. Voraussetzungen eingehalten 
werden. Der erforderliche Austausch zwischen den Organisationseinheiten ist daher zwingend erforderlich. 

 
 
 

7 Tätigkeiten außerhalb Deutschlands 

Wir bitten um Beachtung, dass aus sozialversicherungsrechtlichen Gründen Hilfskraftverträge nur mit 
Studierenden abzuschließen sind, die an einer deutschen Hochschule immatrikuliert sind und ihre 
Tätigkeiten vor Ort erbringen, oder aber, wenn Remote-Tätigkeiten vorgesehen sind, diese innerhalb 
Deutschlands erfolgen müssen. 

Wenn eine Hilfskraft während ihrer Hilfskrafttätigkeit in Deutschland für einen begrenzten Zeitraum im 
Ausland tätig sein soll, ist eine A1-Bescheinigung erforderlich. Durch die A1-Bescheinigung gilt auch 
während des Auslandsaufenthalts das deutsche Sozialversicherungsrecht. Der erforderliche Antrag ist in der 
Rubrik „Entsendung“ unter Formular, Infos und Merkblätter auf der Homepage verfügbar und muss 
mindestens zwei Wochen vor Beginn der Auslandstätigkeit der Personalabteilung vorliegen. 

 
 
 

8 Informationen zum Hilfskraftvertrag 

Studentische Hilfskraft (SHK) 

Die Befristung von studentischen Hilfskräften erfolgt nach § 6 WissZeitVG (maximal sechs Jahre). Dies 
setzt voraus, dass eine Immatrikulation an einer deutschen Hochschule in einem Bachelor- oder 
Masterstudiengang vorliegt und keine wissenschaftliche Qualifizierung im Sinne des § 2 Abs. 1 
WissZeitVG (Promotion usw.) erfolgt. Eine solche Beschäftigung wird – unabhängig vom 
Beschäftigungsumfang – nicht auf die Höchstbefristungsdauer nach § 2 Abs. 1 WissZeitVG angerechnet. 

 
 
 

9 Sozialversicherung 

Bitte bei der Kalkulation der Kosten beachten! 

Geringfügig entlohnte Beschäftigung (gB) 

Hierunter fallen Beschäftigte, deren Arbeitsentgelt insgesamt, d. h. einschließlich Einmalzahlungen, 603,00 
Euro (ab 01.01.2027 633,00 Euro) im Monat nicht übersteigt. 

a) Seit dem 01.01.2013 unterliegen Arbeitnehmer, die eine gB ausüben, grundsätzlich der 
Versicherungspflicht in der Rentenversicherung. Der vom Arbeitnehmer zu tragende Anteil beläuft 
sich auf 3,7 % des Arbeitsentgelts. Er erwirbt damit in der Rentenversicherung die Stellung eines 
versicherungspflichtigen Arbeitnehmers mit dem vollen Leistungsspektrum. Auf Antrag kann sich der 
Arbeitnehmer von der Rentenversicherung befreien lassen und verzichtet damit auf den Erwerb von 
Beitragszeiten. 

b) Der Arbeitgeber zahlt einen pauschalen Sozialversicherungsbeitrag von 28 %. Dieser setzt sich zusammen 
aus 15 % für die gesetzliche Rentenversicherung und im Fall der Mitgliedschaft bei einer 
gesetzlichen Krankenversicherung noch zusätzlich 13 %. Ein Krankenversicherungsschutz aufgrund dieser 
Beschäftigung besteht nicht! 
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Kosten bei Hilfskräften mit gesetzlicher Krankenversicherung (inkl. 28 % Sozialversicherung) 
 

 ab 
01.04.2026 

ab 
01.04.2027 

Kosten für Hilfskraft ohne Abschluss: 19,46 € 20,48 € 
Kosten für Hilfskraft mit Bachelor o. ä.: 20,74 € 21,76 € 
Kosten für Hilfskraft mit Master o. ä.: *) *) 

 

Kosten bei Hilfskräften mit privater Krankenversicherung (inkl. 15 % Sozialversicherung) 
 

 ab 
01.04.2026 

ab 
01.04.2027 

Kosten für Hilfskraft ohne Abschluss: 17,48 € 18,40 € 
Kosten für Hilfskraft mit Bachelor o. ä.: 18,63 € 19,55 € 
Kosten für Hilfskraft mit Master o. ä.: *) *) 

 
*) Seit 01.04.2024 erfolgt keine Differenzierung mehr in den Vergütungssätzen für Studierende mit Masterabschluss bzw. Staatsexamen 

 
 

c) Mehrere Beschäftigungsverhältnisse: Werden eine versicherungspflichtige Hauptbeschäftigung und bei 
einem anderen Arbeitgeber eine gB ausgeübt, ist die gB versicherungsfrei (außer 
Rentenversicherung); Buchstabe b ist anzuwenden. Tritt noch eine weitere gB hinzu, ist diese, d. h. die 
später begonnene gB, versicherungspflichtig (Zusammenrechnung mit der Hauptbeschäftigung). Werden 
ausschließlich mehrere gB ausgeübt und übersteigt die Summe der Einkünfte 603,00 Euro (ab 01.01.2027 
633,00 Euro) im Monat, ist jede gB versicherungspflichtig. Mehrere Arbeitsverhältnisse beim selben 
Arbeitgeber sind zusammenzurechnen. 

 
 

Nicht geringfügig entlohnte Beschäftigung in der Gleitzone (bis 2000€) 
 

Bei einem Arbeitsentgelt von mehr als 603,00 Euro (ab 01.01.2027 633,00 Euro) hat der Arbeitnehmer 
einen Anteil zur Sozialversicherung zu zahlen! 

 
 
 

10 Weiterführende Informationen 

Im „Merkblatt für Hilfskräfte“ auf der Internetseite der Personalabteilung sind wichtige Informationen 
zusammengefasst. Dieses Merkblatt ist für Hilfskräfte gedacht, aber auch eine wichtige 
Informationsquelle (Rechte und Pflichten) für die Beschäftigungsstelle. 

(https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/abt-personal/Homepage_ab_2016-
03/11_Formulare_Infos_Merkblaetter/Hilfskraefte/Merkblatt_fuer_Hilfskraefte.pdf) 

 
 
 

11 Ansprechpartner 

Die zuständigen Ansprechpartner finden Sie auf der Internetseite der Personalabteilung Referat III/3 
https://www.uni-bamberg.de/abt-personal/personal3-3/team-zustaendigkeiten/ unter der Rubrik „Betreuung: 
studentische Hilfskräfte“ 

 
 

https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/abt-personal/Homepage_ab_2016-03/11_Formulare_Infos_Merkblaetter/Hilfskraefte/Merkblatt_fuer_Hilfskraefte.pdf
https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/abt-personal/Homepage_ab_2016-03/11_Formulare_Infos_Merkblaetter/Hilfskraefte/Merkblatt_fuer_Hilfskraefte.pdf
https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/abt-personal/Homepage_ab_2016-03/11_Formulare_Infos_Merkblaetter/Hilfskraefte/Merkblatt_fuer_Hilfskraefte.pdf
https://www.uni-bamberg.de/abt-personal/personal3-3/team-zustaendigkeiten/
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12 Gehaltsabrechnung und -zahlung 

Hierfür ist das Landesamt für Finanzen, Dienststelle Bayreuth, zuständig. Auf Ihrer letzten Gehaltsabrechnung 
finden Sie die Durchwahl Ihrer Sachbearbeiterin bzw. Ihres Sachbearbeiters sowie Ihre Personalnummer. 

Das Landesamt für Finanzen erreichen Sie unter:  
Telefonnummer: 0921/8004-0 
E-Mail-Adresse: poststelle-bt@lff.bayern.de. 
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